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STARK HANDELN, 
WEIT DENKEN

Für unsere Mitarbeitenden.
Für unsere Wirtschaft.

Für unsere Umwelt.
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VORWORT

Sehr geehrte Damen und Herren,

ein starker Motor treibt nicht nur das Fahr-
zeug selbst, sondern vor allem auch die 
Mitreisenden voran. Genauso treibt die 
voestalpine die wirtschaftliche Entwick
lung des Standorts Österreich an. Die 
voestalpine ist heute nicht nur ein welt-
weit führender Stahl- und Technologie
konzern, dessen Herz in Österreich schlägt, 
sondern auch einer der kraftvollsten Wirt-
schaftsmotoren des Landes.

Wir beschäftigen in Österreich 23.600 Mitarbeiter:innen und sichern insgesamt 
knapp 70.000 Arbeitsplätze in der österreichischen Volkswirtschaft. Wir schaf
fen einen jährlichen Produktionswert von rund 21,5 Milliarden Euro und eine 
Wertschöpfung von rund 7,7 Milliarden Euro. Mit ihrer Innovationskraft und ihren 
Investitionen in die Zukunft ist die voestalpine eine der tragenden Säulen des 
Wirtschaftsstandorts Österreich. Doch wie alle starken Impulsgeber benötigen 
auch wir die richtigen Rahmenbedingungen, um unsere volle Leistung entfalten 
zu können. Nur in einem industriefreundlichen Umfeld können wir als treibende 
Kraft für Innovation und Fortschritt agieren.
 
Mit dieser Publikation möchten wir Ihnen fundierte Einblicke in den heimischen 
Leitbetrieb vermitteln – von der Arbeitgeberin voestalpine über unsere Innova-
tionen und Investitionsprojekte bis zum Klima- und Umweltschutz. Mit greentec 
steel übernehmen wir nicht nur die Qualitäts- und Technologieführerschaft bei 
der grünen Stahlproduktion. Mit diesem klaren Stufenplan setzen wir auch 
Österreichs größtes Klimaschutzprogramm um.
 
Eine starke voestalpine für einen starken Wirtschaftsstandort: Die Segel sind 
gesetzt, um unsere Rolle als kraftvoller Wirtschaftsmotor auch in Zukunft zu 
erfüllen und weiterhin einen bedeutenden Beitrag zur Wertschöpfung und zum 
Wohlstand in Österreich zu leisten.

Herbert Eibensteiner 
CEO voestalpine AG



voestalpine 
IN ÖSTERREICH



6



WIR MACHEN 
DINGE BESSER

Für das Leben von Morgen.
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Wir sind die voestalpine – der weltweit führende Stahl- 

und Technologiekonzern mit kombinierter Werkstoff- 

und Verarbeitungskompetenz. Mit unseren Produkt- 

und Systemlösungen zählen wir zu den führenden 

Partner:innen der Automobil- und Hausgeräteindustrie 

sowie der Luftfahrt- und Energieindustrie und sind 

Weltmarktführer bei Bahninfrastruktursystemen, Werk-

zeugstahl und Spezialprofilen.

WIR MACHEN DIE  
ZUKUNFT BESSER
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Obwohl unsere Produkte die Grundlage des modernen Lebens bilden, sind sie 
im Alltag oft unsichtbar – sei es im Haushalt, bei der nachhaltigen Energie
erzeugung, der Sicherheit im Individualverkehr, dem komfortablen Reisen im 
Flugzeug, auf den Schienen dieser Welt oder bei vielem mehr.

Gemeinsam mit unseren weltweiten Partner:innen und Kund:innen schaffen wir 
eine bessere, sicherere und nachhaltigere Welt. Denn das Thema Nachhaltig
keit zählt seit vielen Jahren zu unseren zentralen Handlungsfeldern – aus Über
zeugung und nicht, weil es im Trend liegt. Wir denken Nachhaltigkeit gesamt-
heitlich und legen größten Wert auf unser wirtschaftliches, ökologisches und 
sozial nachhaltiges Handeln. 

Um unseren Beitrag zur Erreichung der Klimaziele – insbesondere in Österreich – 
leisten zu können, haben wir mit greentec steel einen klaren Stufenplan zur 
Transformation der Stahlproduktion entwickelt.

Genauso wie wir davon überzeugt sind, dass Technologie und Nachhaltigkeit 
kein Widerspruch sind, verstehen wir wirtschaftlichen Erfolg und wertsteigern-
des Wachstum als Basis, um diese Aufgaben meistern zu können. 

Denn wir mögen es nicht nur, neue Wege zu beschreiten. Wir wollen dabei auch 
die beste Lösung umsetzen. Die Lösung für eine bessere Zukunft.

WIR DENKEN HEUTE SCHON AN  
DIE GENERATIONEN VON MORGEN
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Standorte und Gesellschaften weltweit

Arbeitsplätze in Österreich Ausbildung

Mitarbeitende

50 
Länder

5 
Kontinente

Rund 500 
Konzerngesellschaften
und Standorte 

Konzernzentrale Linz

Arbeitsplätze sichern wir  
in der österreichischen 

Volkswirtschaft

Knapp

71. 
heimischen 
Arbeitsplatz 

Das 
entspricht 

rund jedem 

1.500
Lehrlinge bilden wir 

weltweit aus

in Österreich
1.040

davon

Vertreten in vier Bundesländern

Wir als voestalpine sind stolz darauf, eines der bekanntesten und 

bedeutendsten Unternehmen Österreichs zu sein und als international 

agierender Leitbetrieb einen essenziellen Bestandteil der industriellen 

Produktion und Wertschöpfung unseres Landes darzustellen.

51.600 
Mitarbeitende 

weltweit

23.600  
in Österreich 

voestalpine: DER STAHL- 
UND TECHNOLOGIEKONZERN 
IN ZAHLEN
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Produktionswert in Österreich

Umsatz im Geschätfsjahr 2023/24 weltweit Nachhaltigkeit

Forschung und Entwicklung weltweit

1,5 
Mrd. Euro
Investition 

in greentec steel

2050
Zielerreichung 

einer Stahlproduktion mit 
Net-Zero-CO2-Emissionen 

Net-Zero-
CO2 

F&E-Aufwendungen
im Geschäftsjahr 

2022/23

191 
Mio. Euro

F&E-Aufwendungen
im Geschäftsjahr 

2023/24

214 
Mio. Euro

Dividende weltweit

  
Mrd. Euro Dividende

hat die voestalpine AG  
seit dem Börsengang im  

Jahr 1995 an ihre 
Aktionär:innen 
ausgeschüttet

3,7
120

Mio. Euro 
Dividende im 
GJ 2023/24

Mrd. Euro 
Wertschöpfung

7,7

2,4
Mrd. Euro 

Fiskal- und Sozial- 
beitragseffekte

Mrd. Euro 
Produktionswert*

21,5

* Studie des IWI 2023. 
** Direkt und indirekt.

des Steueraufkommens 
Österreichs wird durch

voestalpine generiert**

1,25 %

Mrd. Euro 
EBITDA

1,7

Mrd. Euro 
Umsatz

16,7

v o e s t a l p i n e  I N  Ö S T E R R E I C H 
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2,8
Mrd. Euro  

Investitionsvolumen  
in den letzten 10 Jahren

2,4
Mrd. Euro  

Investitionsvolumen  
in den letzten 10 Jahren

290
Mio. Euro  

Investitionsvolumen  
in den letzten 10 Jahren

 1

 3

 2

 4Konzernzentrale Linz

Exportquote 

90 %
11.700
Mitarbeitende

9.600
Mitarbeitende

2.100
Mitarbeitende

6,3
Mrd. Euro  

Gesamtumsatz

5,7
Mrd. Euro  

Gesamtumsatz

700
Mio. Euro  

Gesamtumsatz

1

4

Standorte: Linz, Steyrling | 8 Produktionsgesellschaften
Divisionen: Steel Division, Metal Forming Division

Die voestalpine ist in Wien mit zwei Gesellschaften vertreten – darunter die Holding der High Performance Metals Division  
sowie eine Vertriebsgesellschaft der Division. Anzahl Mitarbeitende: 175

Exportquote 

Exportquote 

90 %

 2
Standorte: �Kapfenberg, Kindberg-Aumühl, Krieglach, Mürzzuschlag, Leoben-Donawitz, St. Peter-Freienstein, Zeltweg, 
Bruck an der Mur | 14 Produktionsgesellschaften
Divisionen: High Performance Metals Division, Metal Engineering Division und Metal Forming Division

Alle Zahlen zum Geschäftsjahr 2023/24

voestalpine 
IN ÖSTERREICH

    OBERÖSTERREICH

WIEN

75 %

 3
Standorte: Krems, Kematen/Böhlerwerk/Bruckbach, Traisen, Wörth, Wöllersdorf | 7 Produktionsgesellschaften
Divisionen: Metal Forming Division, Steel Division, High Performance Metals Division, Metal Engineering Division

    NIEDERÖSTERREICH

    STEIERMARK



voestalpine 
ALS WIRTSCHAFTSMOTOR
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AUF DEM WEG IN EINE 
BESSERE ZUKUNFT

Als Motor der österreichischen Wirtschaft.
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Wir als voestalpine leisten als österreichischer Leit

betrieb einen wesentlichen Beitrag zur Wirtschafts

leistung, zur Beschäftigung und zum Wohlstand in 

unserem Land. Unser Engagement trägt direkt und 

indirekt zur Stärkung des heimischen Wirtschafts-

standorts bei.

WIR BRINGEN DIE 
ZUKUNFT VORAN
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Wir schaffen laut einer Studie des Industriewissenschaftlichen Institutes in der 
österreichischen Gesamtwirtschaft jährlich einen Produktionswert in Höhe 
von rund 21,5 Milliarden Euro und generieren dabei eine Wertschöpfung von 
rund 7,7 Milliarden Euro. Dazu zählen alle direkt, indirekt und induziert von 
voestalpine angebotenen Produkte und Dienstleistungen. 

Die durch die voestalpine gesamtwirtschaftlich ausgelösten Fiskal- und Sozial-
beitragseffekte betragen jährlich rund 2,4 Milliarden Euro. Wir generieren 
somit durch unseren laufenden Betrieb direkt und indirekt 1,25 Prozent (exkl. 
Körperschaftssteuer) des gesamten heimischen Steueraufkommens.

Mrd. Euro 
Wertschöpfung7,7

2,4 Mrd. Euro 
Fiskal- und Sozialbeitragseffekte

Mrd. Euro 

Produktionswert

21,5
entspricht

1,25 %
des Steuer- 

aufkommens
Österreichs

v o e s t a l p i n e  A L S  W I R T S C H A F T S M O T O R

PRODUKTIONSWERT IN 
DER ÖSTERREICHISCHEN 
GESAMTWIRTSCHAFT
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voestalpine 
ALS ARBEITGEBERIN

Mitarbeitende in Österreich

Rund

23.600

Arbeitsplätze sichern wir in Österreich

Knapp

70.000 71. 
heimischen 
Arbeitsplatz 

Das 
entspricht 

rund jedem 

Neben unseren rund 23.600 eigenen Mitarbeitenden in Österreich sichern wir 
insgesamt knapp 70.000 Arbeitsplätze in der österreichischen Volkswirtschaft. 
Somit ist rund jeder 71. heimische Arbeitsplatz auf direkte, indirekte oder 
induzierte Weise mit dem laufenden Betrieb der voestalpine verknüpft. 
 
Egal um welche Ziele es sich handelt, es braucht qualifizierte und motivierte 
Mitarbeitende, um diese erfolgreich umzusetzen. Daher arbeiten wir intensiv 
an Initiativen und Modellen, um eine attraktive Arbeitgeberin zu sein. Ziel ist 
es, den passenden Rahmen für die berufliche Weiterentwicklung unserer Mitar-
beitenden zu schaffen und ihre Potenziale bestmöglich zu fördern. Dazu zählt 
für uns auch, verstärkt Frauen für technische Berufe und Führungspositionen 
zu gewinnen. 
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Wir lassen unsere Mitarbeitenden an unserem gemeinsamen Erfolg teilhaben: 
Seit dem Jahr 2001 sind unsere Mitarbeitenden durch eigenen Aktienbesitz am 
Kapital der voestalpine AG beteiligt. Neben allen österreichischen Beschäftig-
ten sind auch Mitarbeitende aus elf weiteren europäischen Ländern an „ihrem“ 
Unternehmen beteiligt. Derzeit halten 26.550 Mitarbeitende rund 25,5 Milli- 
onen Stück Aktien. Mittels Stimmrechtsbündelung werden sie zu einem stabilen 
Kernaktionär mit einem Stimmrechtsanteil von 14,3 Prozent und können als 
individuelle Aktionär:innen auch Anteil am Erfolg des Unternehmens haben.

Darüber hinaus halten ehemalige Mitarbeitende der voestalpine rund 0,9 Milli- 
onen Stück „Privataktien“ (dies entspricht 0,5 Prozent der stimmberechtigten 
Aktien). So vertritt die voestalpine-Mitarbeiterbeteiligung-Privatstiftung insge-
samt 14,8 Prozent der Stimmrechte der voestalpine AG und ist damit sowohl 
nach Stimmprozenten als auch gemessen am Aktienwert die größte Mitarbei-
terbeteiligung in Österreich.

Seit dem Börsengang im Jahr 1995 haben wir jedes Jahr eine Dividende an 
unsere Aktionär:innen ausgeschüttet – in Summe einen Betrag von 3,7 Milliar
den Euro. 

GRÖSSTE MITARBEITERBETEILIGUNG IN ÖSTERREICH

v o e s t a l p i n e  A L S  W I R T S C H A F T S M O T O R

Mio. Stück 
Aktien

25,526.550
Mitarbeitende aus  
12 Ländern halten rund
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Lehrlinge in Österreich
1.040

AUSBILDUNG BEI 
voestalpine

Als größte industrielle Lehrlingsausbilderin Österreichs bietet die voestalpine 
konzernweit Karrierechancen für 1.500 Lehrlinge, davon rund 1.040 in Öster-
reich. Wir haben uns dem Ziel einer fundierten Ausbildung für junge Menschen 
verpflichtet: Je Lehrling investieren wir mehr als 90.000 Euro in die umfangreiche 
drei- bzw. vierjährige Ausbildung.

Lehrberufe an 16 Ausbildungs
standorten in Österreich

30
Rund
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Viele voestalpine-Gesellschaften bieten Studie-
renden die Möglichkeit, Praktika zu absolvieren. 
Einen Schwerpunkt bilden dabei wissenschaft-
liche Arbeiten in Kooperation mit voestalpine-
Unternehmen wie Bachelor-, Diplom- und Master
arbeiten sowie Dissertationen.

Weibliche Lehrlinge für technische Lehrberufe 
zu gewinnen, ist uns ein wichtiges Anliegen. Wir 
sind stolz darauf, den Anteil in den letzten zehn 
Jahren mehr als verdoppelt zu haben: Aktuell 
sind 22 Prozent unserer technischen Lehrlinge 
weiblich. Generell liegt die Frauenquote bei den 
Jungfachkräften bei 26 Prozent. 

Im Zusammenhang mit greentec steel entstehen 
auch bei uns immer mehr „Green Jobs“. So wer-
den beispielsweise schon heute Lehrlinge für den 
zukünftigen Betrieb des Elektrolichtbogenofens 
ausgebildet. Auch die Weiterbildungspläne wer-
den bereits an greentec steel angepasst.

CHANCEN FÜR  
STUDIERENDE

JUNGE FRAUEN  
IN TECHNISCHEN 
LEHRBERUFEN

NEUE „GREEN JOBS“ 
IN DER AUSBILDUNG

v o e s t a l p i n e  A L S  W I R T S C H A F T S M O T O R

Frauenquote bei  
den Jungfachkräften

26 %
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INNOVATIONEN

Forschung und Entwicklung (F&E) haben bei uns in der voestalpine einen 

hohen Stellenwert: Durch die intensive F&E-Aktivität konnten wir uns in 

den vergangenen Jahren als einer der führenden Technologielieferanten 

für die Branchen Automobil, Bahninfrastruktur, Luft- und Raumfahrt, 

Energie, Werkzeugbau und Konsumgüter etablieren. 

Damit wir unsere internationale Technologie- und 
Qualitätsführerschaft in diesen anspruchsvollen 
Segmenten halten können, ist auch künftig eine 
intensive Forschungs- und Entwicklungsarbeit 
nötig. Die Schwerpunkte unserer Forschungs
tätigkeit liegen auf digitalen und smarten Techno
logien und zugleich auf ressourcenschonenden 
Produkten und Prozessen, z. B. höchstfeste Stähle 
mit bester Umformbarkeit im automobilen Leicht-
bau, die zu einem geringeren Treibstoffverbrauch 
beitragen. 

„�INNOVATION HEISST FÜR  

UNS, NICHT NUR NEUE,  

SONDERN IMMER BESSERE  

LÖSUNGEN ZU ENTWICKELN.“ 
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Investitionen sind für uns nicht nur wichtige  

Wachstumstreiber, sondern sichern auch unsere 

Qualitätsansprüche. In den letzten zehn Jahren  

haben wir als voestalpine rund 5,6 Milliarden Euro 

in Österreich investiert.

greentec steel 
Elektrolichtbogenöfen in Linz und Donawitz 
Für den Weg in eine grüne Zukunft haben wir mit 
greentec steel einen klaren Stufenplan entwickelt. 
In einem ersten Schritt wird ab 2027 je ein grün
strombetriebener Elektrolichtbogenofen an den 
beiden Standorten in Linz und Donawitz in Be
trieb genommen. Mit dieser Technologieumstel-
lung können wir die CO2-Emissionen unseres 
Konzerns bis 2029 um rund 30 Prozent gegenüber 
2019 reduzieren.

Die Errichtung der beiden Elektrolichtbogenöfen 
in Linz und Donawitz löst auch maßgebliche 
volkswirtschaftliche Effekte aus, wie eine Studie 
des Industriewissenschaftlichen Institutes vom 
September 2023 zeigt. Die Investitionen an den 
beiden Standorten generieren allein während der 
Bauphase eine österreichweite Wertschöpfung 
von 767 Millionen Euro. Dazu zählen alle durch 
die Investition direkten, indirekten und induzierten 
Produkte und Dienstleistungen. Zusätzlich werden 
während der Bauphase rund 9.000 Arbeitsplätze 
in Österreich gesichert. 

GROSSINVESTITIONEN DER 
voestalpine IN ÖSTERREICH

INVESTITIONEN

v o e s t a l p i n e  A L S  W I R T S C H A F T S M O T O R

Mrd. Euro
 Investitionen

5,6
Rund

Mrd. Euro
 Investitionen in 
greentec steel

1,5
Rund

HBI Entladung

Rohstofflager (HBI)

Schrotthalle

EAF
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an erneurbaren Energien sichern 
den klimafreundlichen Betrieb 
des Elektrolichtbogenofens, dem 
Kernstück der Anlage

Tonnen an Spezialstählen können  
jährlich mit neuester Technologie 
für anspruchsvolle Kundensegmente  
produziert werden

100 %

205.000

Weltweit modernstes 
Edelstahlwerk in Kapfenberg 
Mit der im Herbst 2023 erfolgten Eröffnung des 
hochmodernen Edelstahlwerks in Kapfenberg 
setzten wir einen technologischen Meilenstein in 
der Herstellung zukunftsweisender Hochleistungs-
werkstoffe für die internationale Automobil-, Ener-
gie- und Luftfahrtindustrie. Das neue Werk nimmt 
hinsichtlich Digitalisierung und Nachhaltigkeit 
eine weltweite Vorreiterrolle ein. Die Region pro-
fitiert durch die Investition in das Großprojekt 
von erheblichen wirtschaftlichen Effekten. 

Die Errichtung des neuen Werks generierte eine 
Wertschöpfung von rund 350 Millionen Euro – 
davon entfallen bis zu 230 Millionen Euro auf 
die Steiermark. Während der Bauphase sicherte 
die Investition außerdem – zusätzlich zu den 
3.500 Jobs an den steirischen voestalpine-Stand-
orten Kapfenberg und Mürzzuschlag – rund 
2.500 Arbeitsplätze in der Steiermark und mehr 
als 4.200 Arbeitsplätze in Österreich.

Mio. Euro
 Investitions-

volumen

467
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Während wir in unseren Werken alles produ

zieren, was heute möglich ist, arbeiten in 

unserer Entwicklungsabteilung Forscher:innen 

und Ingenieur:innen an dem, was heute noch 

unmöglich ist. Als Stahl- und Technologie

konzern, der in technologieintensiven Branchen 

mit höchstem Qualitätsanspruch weltweit 

führend ist, stellt die Forschung und Entwicklung 

die Basis für den Erfolg der voestalpine dar. 

FORSCHUNG  
UND ENTWICKLUNG

Mit Forschungsaufwendungen von rund 214 Mil-
lionen Euro im Geschäftsjahr 2023/24 und einem 
aktuellen Rekordforschungsbudget von rund 
245 Millionen Euro sind wir eines der forschungs-
intensivsten Unternehmen Österreichs. 

Ganz im Sinne eines Open-Innovation-Ansatzes 
werden externe Partner:innen in Forschungs- und 
Entwicklungsprojekte eingebunden und dabei 
strategische Partnerschaften aufgebaut, die auf 
Vertrauen, gleicher technologischer Augenhöhe 
und beiderseitigem Nutzen basieren. 

An über

Standorten weltweit
70

Mitarbeitende werden  
im Bereich F&E beschäftigt

Rund

800

v o e s t a l p i n e  A L S  W I R T S C H A F T S M O T O R

 Mio. Euro
 Rekordforschungs

budget*

245

* Im Geschäftsjahr 2024/25.
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Neben unserem internationalen Forschungsnetz-
werk arbeiten wir in Österreich beispielsweise  
intensiv mit den heimischen Universitäten, Fach-
hochschulen, unterschiedlichen Forschungs
gesellschaften und Kompetenzzentren zusammen. 
Darüber hinaus forschen wir gemeinsam mit 
unseren weltweiten Kund:innen an neuen Pro-
duktlösungen und Innovationen für die Zukunft. 

100
Partner:innen (international und 
national) bilden das wissenschaftliche 
Forschungs- und Entwicklungsnetz-
werk der voestalpine

Rund 



voestalpine  
LEBT NACHHALTIGKEIT





WIR ÜBERNEHMEN
VERANTWORTUNG

Mit innovativen Lösungen
in der Produktion.
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WIR ÜBERNEHMEN 
VERANTWORTUNG

Wir denken langfristig und handeln verantwortungsvoll. 

Unsere unternehmerische Tätigkeit orientiert sich an drei 

Säulen: Wir wollen ökonomische, ökologische und gesell-

schaftliche Werte schaffen. 

Nachhaltigkeit wird bei uns ganzheitlich gesehen, als wesentliches Prinzip 
sämtlicher Entscheidungen und Handlungen. Das reicht über den gesamten 
Produktlebenszyklus – von der Rohstoffbeschaffung über die Produktion bis 
hin zum Recycling, von der Aus- und Weiterbildung bis hin zur Gesundheit und 
Diversität der Mitarbeitenden. Wir orientieren uns dabei an international aner- 
kannten Nachhaltigkeitskriterien und -standards und entwickeln für unsere 
Kund:innen innovative, nachhaltige Produkte und Lösungen, um die Welt ein 
Stück besser zu machen. 



31v o e s t a l p i n e  L E B T  N A C H H A L T I G K E I T

Unsere Nachhaltigkeitsstrategie versteht sich als 
ganzheitlicher Rahmen und verankert unsere 
Leitsätze und Ziele für wirtschaftlich, ökologisch 
und sozial nachhaltiges Handeln:

»  Ganzheitliche Verantwortung für Produkte
»  Optimierung der Produktionsverfahren
»  Etablierung von Umweltmanagementsystemen
»  �Einbindung der Mitarbeitenden und umwelt-

bewusstes Verhalten jeder bzw. jedes Einzelnen
»  Offener und sachlicher Dialog

UNSERE NACHHALTIG-
KEITSSTRATEGIE UND  
STRATEGISCHEN 
HANDLUNGSFELDER Wir möchten unseren Beitrag zur Erreichung der 

globalen Klimaziele leisten. Denn Dinge besser 
zu machen, heißt nicht nur besser für die Men-
schen, sondern auch besser für den Planeten 
und damit für zukünftige Generationen. 

Wir haben in den vergangenen Jahrzehnten 
Luftemissionen und Energieverbrauch auf das 
technologische Minimum reduziert und zählen 
damit zu den Benchmark-Unternehmen in unse-
rer Branche. Im Geschäftsjahr 2023/24 haben 
wir rund 46 Millionen Euro in umweltrelevante 
Anlagen investiert. Die Umweltaufwendungen 
selbst, die wir in diesem Jahr getätigt haben, 
belaufen sich auf knapp 514 Millionen Euro. Im 
Zeitraum der vergangenen zehn Jahre summie-
ren sich die Umweltaufwendungen von uns als 
voestalpine bereits auf 3,3 Milliarden Euro.

KLIMA- UND  
UMWELTSCHUTZ

69 % 
Luftreinhaltung einschließlich  
EU-Emissionshandelszertifikaten

16 % 
Gewässerschutz

14 % 
Abfallrecycling, -verwertung  
und -entsorgung

1 % 
Lärmschutz und Sonstige

Mio. Euro  
Umweltaufwendungen  

im Geschäftsjahr  
2023/24

514

Mrd. Euro
Umweltaufwendungen  

in den letzten  
10 Jahren

3,3
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NACHHALTIGE 
ENERGIEVERSORGUNG

Neben unseren umfassenden Maßnahmen zur Reduktion von Abfall und Luft
emissionen setzen wir auch einen Schwerpunkt beim Ausbau der nachhaltigen 
Energieversorgung. Mit der konzernweiten Errichtung von Photovoltaik-Anlagen 
haben wir einen Meilenstein für eine nachhaltige Energieversorgung erreicht. 
Pro Jahr können unsere PV-Anlagen derzeit so viel Strom erzeugen, dass ein 
durchschnittliches Elektroauto damit 10.000-mal die Erde umrunden könnte. 
Weitere Anlagen sind in Vorbereitung.

10.000 
E-Auto-Umrundungen durch Strom aus  
unternehmenseigenen PV-Anlagen möglich
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KREISLAUFWIRTSCHAFT UND  
NACHHALTIGE STAHLPRODUKTE 

KREISLAUFWIRTSCHAFT BEI voestalpine

v o e s t a l p i n e  L E B T  N A C H H A L T I G K E I T

Auch im Produktionsprozess setzen wir zahlreiche 
Maßnahmen zum Umweltschutz ein: Wir optimie-
ren unseren Materialeinsatz und arbeiten inten-
siv daran, unsere Kreisläufe zu schließen oder zu 
verlangsamen, um dadurch Ressourcen zu scho-
nen und die Rohstoffversorgung abzusichern. Wir 
fördern die Kreislaufwirtschaft, indem wir Kreis-
laufstoffe wie Schrott einsetzen und Nebenpro-
dukte wiederverwenden. 

Stahl ist langlebig und multirecyclingfähig. Stahl-
produkte können während ihrer Nutzungsdauer 
mit verschiedenen Verfahren repariert und wie-
der instand gesetzt werden, wodurch sich ihre 
Lebensdauer verlängert. Am Ende ihrer Lebens-
dauer können Stahlprodukte immer wieder re-
cycelt werden, etwa als Rohstoff, aus dem wieder 
neue hochwertige Stahlprodukte hergestellt 
werden können. Der Kreislauf kann beliebig oft 
wiederholt werden.
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UNSER WEG IN EINE 
GRÜNE ZUKUNFT

Mit greentec steel haben wir einen klaren Stu-
fenplan für unseren Weg in eine grüne Zukunft 
der Stahlproduktion entwickelt. In einem ersten 
Schritt werden wir ab 2027 durch einen teilweisen 
Umstieg von der Hochofen- auf die Elektrostahl-
route unsere CO2-Emissionen bis 2029 um rund 
30 Prozent gegenüber 2019 reduzieren. Das 
entspricht fast fünf Prozent der jährlichen CO2-
Emissionen Österreichs. Damit ist greentec steel 
das größte Klimaschutzprogramm in Österreich. 

Eine wichtige Voraussetzung für die Umsetzung 
dieser ersten großen Etappe ist die ausreichende 
Verfügbarkeit von grünem Strom aus erneuer-
baren Energien zu wirtschaftlichen Preisen. Ab 
2030 planen wir auf unserem Weg zur grünen 
Stahlproduktion mit der weiteren Ablöse von je 
einem Hochofen in Linz und Donawitz den nächs-
ten großen Schritt. Langfristig streben wir bis 
2050 eine Stahlproduktion mit Net-Zero-CO2-
Emissionen an.

Um das Ziel erreichen zu können, forschen wir 
bereits an mehreren neuen Verfahren und inves-
tieren in Pilotprojekte, die neue Wege in der 
Stahlerzeugung aufzeigen. Die Forschungspro-
jekte decken das gesamte technologische Spek-
trum ab. Ein Schwerpunkt liegt aktuell auf CDA-
Projekten, also Stahlherstellungsverfahren, bei 
denen kein CO2 entsteht. Ziel ist eine größtmög-
liche Flexibilität bei der Realisierbarkeit der Net-
Zero-Strategie.
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MEILENSTEINE ZUR 
STAHLPRODUKTION  
MIT NET-ZERO-CO2- 
EMISSIONEN

Unser 
Start in eine 
grüne Stahl-
produktion

2024
Baustart für die beiden  
Elektrolichtbogenöfen 

bis 2029
Zielsetzung: minus 30 % CO2-Emissionen

ab 2030 bis 2035
Weitere Ablöse von je einem Hochofen  
in Linz und Donawitz

Angestrebte Reduktion von minus 50 %  
CO2-Emissionen

2022
Aufsichtsrat gibt grünes  
Licht für Transformationsprojekt  
greentec steel: Vorarbeiten starten 

2023
Aufsichtsrat genehmigt Investition 

der Elektrolichtbogenöfen (EAFs) 
in Linz und Donawitz 

 
Spatenstiche der EAFs in Linz und Donawitz –  

Österreichs größtes Klimaschutzprogramm 

1,5 
Mrd. Euro 
Investitionen

ab 2027
Inbetriebnahme  

von je einem  
Elektrolichtbogenofen  

in Linz und Donawitz  
und Stilllegung zweier  

kohlebasierter Hochöfen

bis 2050
Ziel ist eine Stahlproduktion mit 

Net-Zero-CO2-Emissionen 

Net-Zero-
CO2 
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Leichtbau-Stählen für die Automobilindustrie, 
volldigitalisierten Bahninfrastruktursystemen 
oder innovativen Stahllösungen für die erneuer-
bare Energieerzeugung bieten wir als voestalpine 
unseren Kund:innen nachhaltige Produkte an, 
die in ökologischer, ökonomischer und sozialer 
Hinsicht über den gesamten Lebenszyklus einen 
positiven Beitrag zur Nac hhaltigkeit leisten.

Stahl zählt zu den weltweit am meisten verwen-
deten Werkstoffen und ist aus einer nachhalti-
gen Gesellschaft nicht mehr wegzudenken. Sei 
es der Haushalt, die nachhaltige Energieerzeu-
gung, die Sicherheit im Individualverkehr oder 
das komfortable Reisen im Flugzeug oder auf 
den Schienen dieser Welt – mit Produkten wie 

NACHHALTIGE PRODUKTE



Innovation und hohe Qualität sind ohne laufen-
de Aus- und Weiterbildung der Mitarbeitenden 
nicht denkbar. Daher bieten wir als voestalpine 
unseren Mitarbeitenden auch eigene Programme 
wie Fachakademien, ein Early Career Program 
oder die HR Academy an. In der Ausbildung von 
aktiven und zukünftigen Führungskräften setzen 
wir auf das selbst entwickelte „value:program“. 

v o e s t a l p i n e  L E B T  N A C H H A L T I G K E I T

SOZIAL NACHHALTIGES 
HANDELN BEI voestalpine

Unser Erfolg beruht auf den besonderen 

Kompetenzen und der hohen Motivation 

unserer Mitarbeitenden. Wir legen großen Wert 

auf eine wertschätzende Unternehmenskultur, 

die Vielfalt und Individualität der Mitarbeitenden 

und auf deren Qualifikationen. 

Mio. Euro Gesamtkosten  
für die Personalentwicklung

70

Die Gesamtkosten für die Personalentwicklung 
lagen im Geschäftsjahr 2023/24 bei rund 70 Mil-
lionen Euro. 87,4 Prozent aller Mitarbeitenden 
bei voestalpine nahmen an Aus- und Weiterbil-
dungsmaßnahmen teil. Das Schulungsvolumen 
im Geschäftsjahr 2023/24 betrug 850.000 Stun-
den, pro Teilnehmer:in waren das durchschnittlich 
19,8 Stunden. 
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Die Sicherheit und Gesundheit unserer 
Mitarbeitenden sind für uns zentrale Grund-
werte und haben oberste Priorität. Kon-
zernweite Sicherheitsstandards stellen 
daher das Fundament einer erfolgreichen 
Health-and-Safety-Unternehmenskultur 
dar. Mit regelmäßigen Sicherheitsbespre-
chungen und -begehungen sowie passen-
den Schulungen senkt die voestalpine 
das Unfallrisiko stetig, um das Ziel einer 
unfallfreien Arbeitswelt zu erreichen.

Wir schaffen eine wertschätzende Unterneh-
menskultur, in der wir Vertrauen, Vielfalt, Selbst-
bestimmung und die Übernahme von Verant-
wortung fordern und fördern. Die voestalpine- 
Kultur wird als Zeichen einer konzernweiten Iden-
tität in diesem Sinne ständig weiterentwickelt. 
Wir schätzen die Individualität aller unserer Mit-
arbeitenden und ihrer Fähigkeiten, unabhängig 
von Geschlecht, Alter, Herkunft, Religion, sexu-
eller Orientierung oder einer eventuellen Beein-
trächtigung, und schaffen die Voraussetzungen 
für Chancengleichheit, gesundheitserhalten- 
des und lebensphasenorientiertes Arbeiten.

Wir nehmen unsere soziale Verantwortung auf 
Konzernebene und im Umfeld der Konzern
gesellschaften seit Jahrzehnten aktiv wahr. 
Die voestalpine motiviert ihre Mitarbeitenden 
beispielsweise im Rahmen des „cares run“ – einem 
internen sozialen Sponsoringprogramm – dazu, 
gemeinsam Sport zu treiben und dabei gleich-
zeitig etwas für einen guten Zweck und die  
eigene Gesundheit zu tun. Ein wesentlicher Teil 
der Spendengelder aus dem Programm „cares 
run“ geht an österreichische Hilfsorganisationen.

In den letzten Jahren unterstützte die voestalpine 
auch immer wieder Hilfsprojekte in Krisen- bzw. 
Kriegsgebieten sowie nach Umweltkatastrophen. 

HEALTH & SAFETY

UNSERE voestalpine-KULTUR

SOZIALES ENGAGEMENT
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